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Aufbereitbare Medizinprodukte sind entsprechend des Kontaminationsrisikos bei der letzten Benutzung und bei der demnächst anstehenden Benutzung 
nach einem durch eine RKI-Empfehlung vorgegebenen Schema einzustufen.  
Das Kontaminationsrisiko richtet sich im Fall von flexiblen Endoskopen und dem Zubehör nach den Kriterien Schleimhaut- oder Blutkontakt (semikritisch 
bzw. kritisch) sowie nach der Geometrie des Instrumentes (glatte, runde Oberflächen ohne Lumina versus komplizierte Oberflächen und/oder Lumina 
entspricht „A“ bzw. „B“) 

Instrument Risikoklasse Anleitung des 
Herstellers 

Einweisungs-
protokoll 

Aufbereitungsverfahren lt. Herstellerangaben 
Arbeitsanweisung 

Reinigung/Desinfektion Sterilisation 

Bronchoskop Semikritisch B vorhanden Medizintechnik maschinell  Aufbereitungskompendium 

Leihgeräte Semikritisch B vorhanden Medizintechnik maschinell  Aufbereitungskompendium 

PE-Zangen Kritisch B vorhanden  AEMP    

Biopsienadeln: Außenhülle Kritisch B vorhanden     

Biopsienadeln: Nadel Kritisch B vorhanden  Einmalprodukt   

Biopsiebürste Kritisch B vorhanden  Einmalprodukt   

Biopsiekatheter Kritisch B vorhanden     

Reinigungsbürsten Semikritisch B   Einmalprodukt   

Beißring Semikritisch A nein  Einmalprodukt   

Nierenschalen Semikritisch A nein  Einmalprodukt   
 


